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Erscheint 2-inal im Monat.
™ Inserate —'

werden zu 20 Heller
per 4-mal gespaltene Petitzeile berechnet.

I

eBimi
in allen Staaten patentipt ^

eine neue, hitzebeständige knetbare

METALLPACKUNG
laut zahlreichen Attesten vorzüglich bewährt 
für kaltes und heisses Wasser, Säuren, Laugen, 
Gase aller Art, gesättigten und überhitzten

Dampf.
Die Masse kann in Stopfbüchsen jeder Dimen­

sion eingedrückt werden.

Viele Jshtre haltend.

HENRY EISELT
Teplitz, Seumestrasse.

“IT Ludwig Schlesinger
Budapest, VII., Dohány-utcza 92.

Fachleute behaupten, dass das

E= T U R I T —
das beste und zäheste Dichtungs­

material der Gegenwart ist. 
Erhältlich bei der Firma

Arthur Schossberger Budapest,
V., Lipót-körut 16.

Marx és Mérei
Fabrik für

Manometer u. Messinstrumente
Budapest, VI., Aradi-utcza 60.
Verfertigen in ihrer eigenen Fabrik 

MANOMETER, THERMOMETER, 
SPRING BALANCE, WASSERWA­

GEN etc.

LANGEN és WOLF
Budapest Yáczi-közut 59. sz.

Eredeti Otto-féle
síivógázm o t ó r o k,

üzemköltség lóerő óránkint körülbelül 
\V2- -3 fillér.
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Senner SíTsischhienfsibrik und (eisen iji es serei

cfr. Sßlönh emöíler & (Pomp.
Sonn ä. Sitiéin
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liefert fammtlidje

öled?' uni» ZTletollbearbeis 
tungsmafd?inen

5um Sdpteióeu, £od)en, Siegen, Kidjtcn, §ie5 
t?en unó Pveffen von 23Icd?en unó IDaljmaterial 
jeóer Ztrt bis 511 óén größten 2lbmeffungen.

f)y&rauL Zlnlagen.
í)YÓrauIifd?e preffen unó Prefpumpcu für 

verfdneóene ^ivecfe.
ßybraulifdie Scfyeeren, Stangen, Siege= unó 

2xid?tmafd?inen.
pyóraulifd?e unó pneumatifdje Z(ietemrid?tum 

gen. pyóraulifdje Kobrbiegemafd?inen.
Kataloge unó profpeftc auf ZPunfdj.

*)

$

Reformator- 
Motoren

für Kleingewerbe und 
Landwirthschaft mit 

geringem Gewicht, mo­
dernster Konstruktion, 
bei billigsten Anschaf­
fungspreisen u. zw. :

1 HP. 800 Kr.
IV2 HP. 950 „
2Va HP. 1350 „

10 HP. 3300 Kr.

Pumpen aller Art, Feuerspritzen, Einrichtung von 
Industrie-Anlagen mit Motorenbetrieb. Errichtung 
von Beleuchtungs-Anlagen mit Luftgas oder Elek­

trizität.
Hfl Verlangen Sie Offerte! 3

Ingenieur-Bureau F, & R, SIGNER
Budapest, VIII., Rökk Szilird-utcza 17.

Telefon 63- 01

Iß

3V2 HP. 1500 Kr 
5 HP. 1700 „
7 HP. 2250 ..

n

rnefi
y »La 4*55 4t

8

^ll

Schossberger Arthur
mezőgazdasági gépek, műszaki 

czikkek és olajok raktára.

láger von 
chen Maschinen, technischen

í^oVarik p. és J.
mezőgazdasági gépgyár és vas­
öntöde magyarországi vezér­

képviselete.
Budapest, V„ Lipót-körut 16.

fiit den „Alig. Technischer Anzeiger für Ungarn“ werden bei sämmt- 
lichen Postanstalten und in der Expedition aufgenommen.
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RICHARD pEINRlCH $ Co.
DRESDEN 9.

. C^y, Spezialitäten: 
LEITSPINDELDREHBÄNKE. SHAPING- 
MASCHINEN in Präcisionausführung 
deutsch-amerik. Konstruktion, so wie alle 

anderen WERKZEUGMASCHINEN.

Vertreter: BÉ^ÉS GYUliÄ 
Budapest. IX.. F e r e n c z-k ö r ut 44.
Offerte und Abbildungen auf Wunsch zu 

Diensten.

1-a Referenzen der bedeutend- t;
Firmen.

Pup taehniseheZmeeke
SO LUle füir

Handel, Industrie u. Liandmirthsehaft

Chemisch-analytisches 
Laboratorium und Technisches Bureau

Winteunitz & Co.
Budapest, Vili., József-köPut 18.

Kogler &Roszner
Maschinenfabrik,

Budapest, Váczi-ut 34. szám.
Erzeugen alle Gattungen Dampfmaschinen neuesten 
Systems mit und ohne Condensation von b-ZUU 

Pferdekraft.
Von 6 -100 Pferdekraft stets am Lager fertig. 

Erzeugen ferner Transmissionen, Seilers Lager- 
Riemenscheiben und sämmtliche binrich nnge i 

für Mühlen
Pumpenanlageu ln jeder Grösse, so wie auch Iran,s- 
portable Feldbahnen sainmt Wägen, Drehscheiben 

und allen hiezu gehörigen Artikeln.
Wir ertheilen auf fachgemässc Anfragen jede ge­

wünschte Auskunft und Voranschläge.

IftVkiiinnumiunuUilwljin

sind meine

TOi
1

für Gas, Benzin, Spiritus und 
Petroleum für alle möglichen 
Zwecke in Gewicht, Konstruk­

tion und Preis.

jyUTON I^IEDL jön.
Anstalt für Elektrotechnik u, Maschinenbau

GR ASLIT Z (Böhmen).
.....naiiniäBiabiWMia»—

Bureau für technische Patent-Artikel
R, HUBER

Budapest, VI., 
Hagy János-uteza 6.
Vertretung für Ungarn u Öster­
reich der Sächsischen Sägen- 

und Federstahtwaarenfabrik 
EMIL RIEDEL in Chemnitz. 

Spezialitäten: Fagonirte Fe­
dern aus flachem Bandstahl in 
allen For en und Biegungen. 
Bandsägen. Zugfedern. Telegra­
fenfedern, Rodjalousienfedern 

und Rolljalousien-Piättchen aus 
Stahl. Uhrfeder-Bandstahl in allen Dimensionen, gehärtet u ungehärtet

D

j
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Gomplette Einrichtungen für galvanische

Vernickelung
Verkupferung, Vermessingung, Vergoldung, Verein 
n.ung, Verzinkung und Galvanoplastik, gg |g |g §g

1 MET ALLSÜHLEIF- 
UND POLIR- 

EINRICHTUNGEN
xelefoii~8667“^

Nickelsalz, Nick el­
ánodén, Fib-, Lein­
wand- und Schmir­

gelscheiben, 
Metallpolir- und 
Hochglanzmasse 
(amerik. Tipoli- 

Composition I-a Hart)

t*\ % __™IV- -8Ifc/ Plv/iU

".... 1 M. •’*
- (C^aosuBiMtisartiT

Preislisten u. Anschläge 
franco und gratis,

IBBSi ...
Hil J.1 I i3tafc4Si«^.-»-.-4r»w- • '*>• V«»”'

v,4®I

Sfl, • r I Bll/ '■ .. .-Äüt..;
-yrfPTr^aißr* ■e9,‘L- UY.fifr*' ^

: • • '

LEVETT 
& FINDEISEH

w[i?N vii/a,
Burggasse 124.

^5

%m> BtiBftaßmtimz&i jg ü ■% »: ^ tu ü ■mtrnmi^skmmmbm

Ein Feld kostet ÜIM
pro Jahr 20 Kronen =

PFEHLENSIERT1IE BEZDfiSODELi f UM Wegen der Billigkeit der 
[j rLIV t Einschaltungen werden nur

20 Mark Wir
netto.

ersuchen die Herren Fabrikanten, ihre Adresse in 
Rubrik einzuschalten.

1 ganzjährige Inserate auf- 
üieser I genommen, deren Betrag im 

Vorhinein zu entrichten istAHroooon aller Berufe undMuressen Länder zur Ver­
sendung von Offerten mit Pur 
togarantie „Nemzetközi Czim 
iroda" Rosenzweig József és fiai 
Budapest, V., Nádor-uteza 13. 
telefon 43/37. Prospekt franco.

BIERDRUCKAPPARATE
Bill Lnito. KoMensäore: WATTERICH A., 

Büdapest, VII, Doüány-ntcza 5

Fabriks-Schornsteine: 
Egüenberger Sylvester 

Budapest, VII., Garay-tér8.

Metallgiesserei:
HIBMANN FEBENCZ

Pumpen:
Budapes’er Pumpen- u. Maschi-

Budapest, VII., Csányi-utcza 9. nen-Fabnk A. G. vorm. Franz

Leitspindeldrehbänke: Metallpackung „GRANAL“
Walser

Budapest, VI., Váczi-ut (it).__
Richard Heinrich & Co.

£h enden.

HENRY EISE LT, Teplitz. 
Vertreter: Ludwig Schlesinger 
Bpest, VII.. Dohány-u. 92.

—
Phosphor-Bronce:

= Paul ßohaöek ~
Budapest, VI., Csángó-utcza 6.

Chem.-anal. Laboratorium:
WIN TER NITZ & Co. 

Budapest, József-körut 18
ERZE und METALLE 

aller Art liefern

Vertreter: Bßl^ßS (qljula 

Budapest,
IX , Ferencz-kdrut 44.

Metal/waarenfabrik :
W. BURDA & SÜHN
Budapest, VI., Csengery-utcza 61. 

Telefon 38 -23,

TRANSMISSIONEN:
KOGLER 4 BŐSZNEK

Budapest, V., Váczi-ut 34. szám.

HERMANN ESSING & Co 
Köln a. Rhein. 

Agenten überall gesucht.

Manometer:
MARX & MÉREI

Budapest, VI., Aradi-utcza 60.

Motoren :
F. & R. SIGNER Budapest, 
VIII., Rökk Szilárd uteza 17

Werkzeug-Maschinen: 
HIRSCH <& FRANK

Budapest-Salgótarjáner Maschi. 
ntnfabrik und Eisengiesserei A. G. 
Budapest, VI. Szabolcs-utcza 34.

WINDTURBINEN:
Rnd. Brauns Dresden

Vertreter:
Dr. 8. Dietrich Budapest,

V., Akadémia-utcza 14.

Dampf-Maschinen:
Schlick’sche Eisengiesserei u 

Maschinenfabrik A. (J.
Budapest, Külső viozl-ut 29-37,
Dichtungsmaterial TÚRIT ' 
S Arthur Schossberger # 
Bpest, V., Lipót-körut Hi.

Maschinen-Werkstätte : 
WONDRY JÁNOS

Bpest, VII., Elemér-utcza 31

Metall-Schleiferei und Galvanisirjn^:
HERF FELICIA.

Bndapeit, VIII. Baross-utcza 43. i

............
MÜHLBECHER- FABRIK :
G. STEINFELD <fc Comp.
Budapest, VI., Figyelö-utcza 4.

Pa ten t-Jln titer uy in:
LEUCHTAG & SEIDENSTEIN

Wien, X., Buchengasae 88 90.
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jgfmmm Wir ersuchen höfl. unsere p. t. Leser be/ Geschäftsunknüpfungen mit den 
in unserem redaktionellen oder fnseraten-Thei/e vorkommenden Firmen auf unser Blatt 

gefl. Bezug nehmen zu wollen.

Neue Inserate.
Unsere heutige Nummer enthält die neuen Inserate nach­

stehender Firmen, welche wir der besonderen Aufmerksamkeit 
unserer Leser bestens empfehlen :

Henry Eiselt, Teplitz, über Metallpackung Granal. 
Arthur Schossberger, Bxidapest, V., Lipót-körut 16, 

über Dichtungsmaterial ,,Túrit".
Pick if; Winterstein, Budapest, Andrässy-ut 1, über

neuen Preiscourant
Rieh. Schneider, Dresden über Gas-Feuerungsamagen.

Tragbare Bohrmaschine.
(Mit Abbildungen Fig. 1—9).

Bei sehr vielen Arbeiten dient es als grosse Er­
leichterung, wenn das oft schwere Arbeitsstück nicht 
zur Bohrmaschine geschafft zu werden braucht, sondern 
diese an ersteres herangeholt werden kann. Aus die­
sem Grunde erfreuen sich die tragbaren Bohrmaschinen 
so grosser Beliebtheit. Eine solche tragbare Bohr­
maschine in ihren verschiedensten Stellungen an den 
zu bearbeitenden Gegenständen testgespannt, \otan-

Fig. 1. Fig. 2.
schaulichen unsere Abbildungen; wie daraus ersicht­
lich, bietet diese Bohrmaschine vortheilhaften Ersatz
für Bohrknarren. , .

Die als D. H. G. M. 169,940 geschützte tragbare
Bohrmaschine von Joh. Schön in Malstatt-Burbach 
zeichnet sich in erster Linie durch ihre gedrängte Bau­

art. so wie durch ihr geringes Gewicht, wodurch leich­
teste Transportfähigkeit bedingt ist, aus. Dies wird 
dadurch erreicht, dass die Bohrspindel so nahe als 
möglich an dem Z-förmigen Ständer angebracht ist. 
Ausserdem ist dadurch einfache und kräftige Konstruk­
tion bedingt, so dass selbst ungelernte Arbeiter dieselbe 
bedienen können. Die Fussfläche i t rechtwinkelig zur

Fig. 3.

Bohrspindel. Ständer und Zahnräder sind aus Stahl­
guss, Zapfen und Pfanne aus gehärtetem Stahl.

Das Anspannen geschieht mit der Schraubzwinge 
oder Ähnlichem. Durch Unterlegen von Holz oder 
Eisen kann die Maschine erhöht, beziehungsweise an

- W-

\ Svhis.’1 m

si­
ne! TiIrileX

Fig. 4.

den zu bohrenden Gegenstand angepasst werden. Die 
Fussplatte hat Löcher, um die Unterlage festschrauben 
zu können, so wie um die Maschine, wenn nöthig, 
selbst aufschrauben zu können.

Fig. 4 zeigt die Maschine mit einem Schwungrad 
ausgerüstet und auf einem kleinen, an einem Pfosten
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befestigten, schmiedeisernen Konsol angebracht. In die­
sem Falle kann sie feststehend gebraucht werden und 
sowohl in der Werkstätte wie des geringen Gewichtes 
wegen auch bequem ausserhalb derselben bei Montage- 
Arbeiten Verwendung finden. In letzterem Falle wird 
die Bohrmaschine an einem Pfahl oder dergl. befestigt. 
Die Fussplatte lässt sich durch Unterschrauben eines 
Stabes |_J Eisen, Flacheisen oder Holz beliebig ver-

Folge der rechtwinkelig zur Bohrachse gehobelten Fuss- 
fläche der Bohrer sogleich rechtvvinkelig über der zu 
bohrenden Fläche und über dem Körner steht und 
auch nicht verläuft. Die Mehrleistung beträgt 50 bis 
200% je nach der vorhandenen Übersetzung. Ein Vor­
theil gegenüber der Bohrknarre besteht auch darin, 
dass die Bohrer bei der Bohrmaschine ' nicht so leicht 
entzwei gehen, wie bei der Knarre.

Fig. 8.

Die tragbare Bohrmaschine wird in folgenden 
Grössen angefertigt:

Fig- 6.

längere. Ferner kann ein Stab winklig zur Längsrich­
tung der Fussplatte unter diese geschraubt werden 
und es kann, falls nur eine Befestigungsschraube ange­
bracht ist, die Maschine in beliebigem Winkel gedreht 
werden. Diese Verwendungsart ist in Fig. 6 dargestellt, 
wobei bemerkt sei, dass die Flansche event, auch senk­
recht sein kann. Beim Bohren von Löchern, welche 
weit vom Ende entfernt sind, wird ein Querstab unter- 
eschraubt. Sollen I—I-Träger gebohrt werden, so wird 

die Bohrmaschine mittelst der Schraubzwinge unmittel­
bar festgespannt, vorausgesetzt, dass letztere die nöthige 
Länge hat. 1st dies nicht der Fall, so wird gleichfalls

Grösse Umdreh-Verh. der 
Kurbel z. Bohrer

Max. Loch1
bei 1 Arbeiter

Gewicht
kg-

A 1 :0,5 37 mm 23

B 1 :0,7 32 mm 21

C 1 : 1 27 mm 21

D 1:1,4 18 mm 12

Fig. 7

wieder ein Querstab in entsprechender Stärke unter 
legt, wie dies in Fig. 7 angedeutet ist. Fig. 8 stellt 
einen Geländerpfosten mit Holm dar. Bei Fig. 9. 
Bohren eines gusseisernen Rohrstückes, ist die auf ein 
ausgerundetes Holzstück aufgesetzte Bohrmaschine (bezw. 
deren Fussplatte) nicht ganz parallel mit der Rohraxe, 
sondern etwas gedreht, so dass man mit der Schraub­
zwinge leicht ankommt. Bei der Benützung der Bohr­
maschine. wie dies in Fig. 3 ersichtlich ist, sind ein 
F lacheisen-Winkel, so wie 2 Schraubzwingen nebst 
einem Anpass-Unterlegholz noth wendig.

Zu erwähnen ist, dass die Bohrmaschine sich 
leichter aufspannen lässt als eine Bohrknarre, da in

Fig. 9.

Grösse B ist für Eisenbahnschienen am geeignet 
sten, weil dabei meistens grössere Löcher Vorkommen 
C ist für grössere und kleinere Löcher, D ist füi 
Löcher bis 18 mm. äussersl bequem, speziell weger 
ihres geringen Gewichtes. Bei Verwendung von 2 Ar­
beitern an der Kurbel wird entsprechende Mehrleistung 
erzielt.

Aus all diesem geht die praktische Verwendbar­
keit der tragbaren Bohrmaschine zur Genüge hervor 
und erübrigt nur noch darauf hinzuweisen, dass bei 
deiselben auf solideste Arbeit grosser Werth gelegt ist.

Die Länge der Kurbel ist — entgegen der Abbil­
dung — verstellbar.
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Entire kästen.

Rudolf Stabenow in Prag-Zizkow 
als Inhaber des ungarischen Patentes Nr 6640.
,,Neuartige GiUerplatten für elektrische 

Sammler“
wünscht sich behufs Fabrikation des patentirten Gegen­
standes mit ungarischen Fabrikanten in Verbindung zu 
setzen. Derselbe ist auch geneigt, das Patent zu ver­

kaufen oder Lizenzen zu ertheilen.
Näheres durch : J. Kalmár, Ingenieur und beeideter 

Patentanwalt Budapest, Kerepesi-ut 44.
Ludwig Lorentz in Berlin 

als Inhaber des ungarischen Patentes Nr. 15587 
,, Heizofen“

wünscht sich behufs Fabrikation des patentirten Gegen­
standes mit ungarischen Fabrikanten in Verbindung zu 
setzen. Derselbe ist auch geneigt, das Patent zu ver­

kaufen oder Lizenzen zu ertheilen.
Näheres durch : J. Kalmár, Ingenieur und beeideter 

Patentanwalt Budapest, Kerepesi-ut 44.
Johann Josef Berrigan in JSew- York 

als Inhaber des ungarischen Patentes Nr. 23098 
„Schleuderapparat“

wünscht sich behufs Fabrikation des patentirten Gegen­
standes mit ungarischen Fabrikanten in Verbindung zu 
setzen. Derselbe ist auch geneigt, das Patent zu ver­

kaufen oder Lizenzen zu ertheilen.
Näheres durch : J. Kalmár, Ingenieur und beeideter 

Patentanwalt Budapest, Kerepesi-ut 44.______

Unsere heutige Nummer ist sammt unserer 
Beilage „Stahl und Eisen“ 16 Seiten stark.

In dieser Rubrik publiciren wir gratis die von unseren
Abonnenten eingelaufenen Anfragen. Die Beantwortung erfolgt 
seitens der Redaktion brieflich und vollkommen unentgeltlich. 
Die Namen der Fragesteller werden nicht bekannt gegeben.

Anfrage Nr.212. Wer erzeugt Scheerenmesser 
für Träger?

Anfrage Nr. 213. Welche Firma liefert Press- 
theile maschinell fertig bearbeitet für Fabrikszwecke ! 

Anfrage Nr. 214. Wer liefert Klein- íessemereien!

■ iA-13 .
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-FIUME-

Budapest

DER NEUETECHNISCHE

ENERAL-KATAISG
• PRACHT AU SCAB E •

IST SOEBEN ERSCHIENEN

Kund wird an

UNDEN GRATISVERSENDET

»AGRARIA" magyar gépforgalmi a szab. osztr,-magyar államvasut 
részvény-társaság társaság

•resiczai mezőgazdasági gépgyárának vezér-ügynök aég
Mezőgazdák különös figyelmébe Ilii Eltörhetotlen tégelyaczélekefej Pánczélaczél

, I I , I J Íj kormánylemez. Magasított aczelekefej. Por
a a Egyetemes aczelekék a 3 védő kerekek. Aczél U gerendély.

Csak kitámasztott nyeregkerettel bíró taligát szállítunk. ■■

Ekegvártas terén legelső rangú magyar gyárt­
mány —♦- felülmúlja még a legneve­

zetesebb idegen gyártmányokat is.

Tiszta aczelanyag saját, 
li ft in óva i tikból.

&

Siirgönyczim ,.A g r a^r i a Budapest

"W) ukfykf■ 'MM* ^ W'Á

H Kérjünk árjegyzéket €f
mivel ez az összes talaj- 
mivelőgepeket terjedelme­
sen ismerteti és egyáltalán 
a talaj alapos megmunká­
lására terjedelmes, szak­
szerű és minden gazdának 
értékes felvilágosításokat 
nyújt — és díjmentesen 

küldetik.

Rövidített levélezim :

„Agraria“ Budapest, 
V„ Vácii-ut 2.

■'wX'ítótki'Ü
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Erste Ungarische Allgemeine Assekuranz Gesellschaft in Budapest.
I. Feuer-, Transport-, Hagel- und Elnbruchdiebstahls-Verslcherungs-Geschäft,

Ausgaben. 3td>»iisleltt3i}|ltt 8tdinsng*elfiblu6 eon 1. 3önntr bi» 31. Crjrmbrr 1903. Einnahmen. I Aktiva. SSilonj-Rouin am 31. bejemhez 1008. Passiva.

t $eeert»trfld)frii»e.

Zu*btiob!tt Stuttiduftn
uitb *€>ptftn...................K. 8,272 356.26
ab fcifnon: Wüiptrfubt* 
rungSftbäbtn u. -6ptitn K. MM16U6 

iRtfttPt fur bit in 6tbioeb< mb Ivb« re
»tfrdbtn ..................................- ™

Zcquifuion*f»flen ab)ügli* b<r ttbnubtnc*
na* £Ru<tcerft$tnuigtn............................

SinfouninftrMrr nab Gltmpelgebübroi ...
tp» fl porti.................. -.............. - ...
Sptnb« für gnnriturübigt $w*dt ............
Zbminifirottonifofttti brr Stutrablbtilung 
Zbfifcrtibung uncinbringtitbir fterbtrungen 
Oaotptdmitn«Äifrr»t brr folgtnbtn $abrt 

nad) Ebyig bt* Äiitfo<tft<btning6-2ln* 
tbt'id, frei pon jebrt öclaiunp ...

XL Xt6itl»erh»erfltbrr#Rfl.

EuibpabUr Tteitiportf*d- 
bt* unb -GpHtn — ... K. 622.404.76 
ob biene* : Wütfotffitfct. 
rung*f<f>dben unb »Sptftn K. 397 184 21 

Rrftrrt für btt u» Gtfcrotbt ptTblitbtntn
6d>ä>fn .............................................. —

8 cg ui finer.** vnb KbminiflraiionSfofltn 
brr iraniportpnrfMbrmng* Zblbtilung 

BaerpTämirrfOMfre« abifiglidi bt* Rúd- 
errfubtrungiliubtilfi............................

6,408367

578.161

961.4»
213389 
109368 06 
18.022) 

1.107.466ÍO9 
14.618 41

XU $«§#l6CTf(Amni«.

*ulfx$abOe fcagelftäbrn
unb -Sptftn.................K. 1,183.254 24
ob bisoon : Rütfptrfidbe* 
rungi’cbdbtn u. -Spritn K. 700.769 83

(Rtftrpt für bie in Gdjrrtbt ottblwbtntn
Gitdbtn ...........................................

Zcqutfition#- unb Ebminiftrarienifcfitn
Gttmpelgtbübrtn — — ••• -..................
Zbi*mbung mmnbrtogitifcrr ^orbrrungrn 
®aorprdmun*Ä«fctPt btt folgtnbtn Jjbrt

TV. <Hn5to451f6fts6(#»
ürrfldirrunft.

ZuSbtiabht Sádbtn mb
eptltn... .: ............ K. 13,337.22
ab bitoon : íRűdotrfubt* 
rungeidjäbtn u- »iptftn K. 6.8G4.37

Ätftnt für bit in 3<biPtbt otifchtbtnt*
Gtfcäbtn ............................ -.................

Ztgutfuioni* unb 9IbmmiftTOlipH*forltn 
SJaoTprdmitn'Rfitrpt btt folgtnbtn Jubrt 

no* Zb>ug bti ÍWudptrfKbtrungí-in* 
tbtUN, frtt pon jtbtt Btlajimig...........

»tiphVt M Od^ti 1903... w -

480.49442

8.743lo3
202.36OÍ87
42947I04
1S.647IU7

100.21239

4.573 1«
?1.867,7:;

18,896.786 68

811.686

L RntfrorrflchtruMg.

Zu* bttn 5?brt 1909 porgtltagtnt B««r* 
^römitn-Ätftrpt abtügli* bei Wüdotr- 
udxrung4-21ntbtilt# unb frei pon jibtr
»tlaftung.................- ... .-

Prämien' für gtf*Iofftut Strfi*tiungte,

ioToit im laufen btn 9 ab« pttfalient 
irimitnrettn ... ... K. 16,161.917.96 
bitoon ab: ftormrtt 

tßrdwvn K. 1,777.901 .<$>
Rüdrtrfi*.- 
Brdmitn u. 
mf. Müi*
Dttfl* '$td*
mitnrattn K 4,613.066.40 E. 6,390.966.76 
fRtftiPt für bit im 9abrt 1902 in Gdjtutbt 

ptrbliebtntn ©«bäbtrr — ...

n. 2raal»etf»irfi*#ru*e.

®u* btm 3abr# 1902 pergttragtn* thl*
tmtnttfmv.. — .- —....................

Erumitn für ftf^Ufftn*
Btrfitbttungin.................. KL 776.070.61

bitoon ob: fter* 
nittt ®rdei.K. 29.128.01 

Wüin'prdm K. 696.044 92 E. 623.172.93

5,000.000

8,710.961 20 

606.490 19

,949.060 63

Wtitrot fur bit im ttobri 1902 tn ®d>nxbt 
pftblitbriitn 'Sdjdbtn ... ............

Ql $aflrl»frfl*fTtinfl.

Srrtiimabmlt ®rämitn . K. 3,110 792.93 
bitten ob: ftorimtf ‘Prä* 

nutn .. K 347 473.65 
WiKfvvrfid) •
frúrntm .. K. 1,736 620 60 K 2,083 994 26 

PttftTOt für btr tm ^abt« 190? m Sdretbt 
otrMwbtntn 3<bdbto .............................

TW. etn5ru*Mc8*#tI6‘
öfrfitbrrung.

Zu* btm tNbrt 1902 porjttragtnt Trc-
numrefirw . ... ............................

Btrtinnebolt 'Dramitn .. K 156 129.58 
bitóm eb: Roinirw ‘Prä* 

mitn .. ... K 25.127 68
Wüdotrftdvr.*
Vrdmun K 76423.71 K 101 ftftl 99

fRt'trpt für btt im Jabrt IÜO? m rdjTtbt 
tKrbUtbtiiin Sxfcibtn ... — v.

V. epnftlgr dlnn«bm#n.

StrfaUtnt (Jeupon#, fomir Dtrtinnabmtf 
3'nftn unb 5turlstrain 11 natfc "trfjiitttn
iitrihpapititn................ .

Rvinmrajr.11 btt tSt'tUftbahvbau»«

looxaof

149.897

1,026 798 66 

IC 062 45

5C.678j29 

2.619 63

744 343.'S: 
101.37*163

Ausgaben.

C,#i8.662W

II. S* - V <M
<íinunl)öitru4Íl/r tifdinunfli5úbf4teS ze« 1. 3őrmrr Hs 31 DncvKcr 1903.

JE

1,042 b61

646 721 3#

fft'.itatnbt ftapilaütn bti 5p: i faff nt unb Eanfrn 
ötr<9pari<t<:
a) K. 7>8i',.000.- 4« o fpfanbbrirft bei

Ung.®ebtn?tt6it*Onitilutt6mflroiir.f 
HBdbrung 4 99.— .................... K. 7,312.140.—

b) K. 766.4W.— 4e/o RtaulirungS* unb 
®cbtn*Zmfliorülipn**,efdiibbrifit bei
Uitg. SPobtnlrtbilMnflii. d 98.75 K. 753.362.30

c) K. 1,487.801.- 4*',o 'Pfaubbtu-ft btr 
‘Ptflcr ötiltn C'iltr!jnbi!4tn-5par*
iaift d 99.- ............................ K. 1,472.922.-

d) K. 1,495.600.- 4», Mcm-uunal.
£d>ulbfd>tin{ btr 'P»i|er Ifrfltn 2)atfr*
Idnbifcbrii*£parfaf:* a 99.— ... K. 1,480.044.—

e) K. l.OOUXX).— 4^,o *llfanbbr;flt brr 
Ungarifitn Lf#(emple« ;::tb ILDtiMtr*
bant d 98.30   K. 993.000.-

f) K. 913.600.— 4°.o Hroiitn-'Pianb. 
triefe btr iltttiniviltn ®ub(iptfttr 
bdiiptüdblifttfii ’EpartiW ü 98 ;V) K. 901.886.—

g) K. 94 000.— 4',io 'Pt'anöbririt btr 
Sicrtimglrn ®ubaptflt: vcuptflubli*
fvttn 5patfaffe d 100.— ...........K. 94.000.—

h) 1,000.000.— 4w.o 'IManbbrujt bei Ung.
l’anbt* • Sobtnlrtbil • 3nfh tulei für 
Ältmgnmbbtfibrt d 98.— .............. 990.000.—

I) K. 200.000— b'o »fanbbneft bti 
llnganfd)vn 9anbtl*9óbfultfbil*vii* 
flilutrl für ftltingTunbbtfiBtr d HX)

j) K. 4(XX).— 4‘ r° o ‘)lntbtilid)tint bt«
,Otthoii"*ftltil) ú 10O—...............  K.

k) 7936 Stüd Zf tini btr Uug.-Tjraiu. 
$trfi»trung4.Zfl .f»tf • 20) — lv 1,691.000—

l) 1146 tolüd Zflitn btr UDitntt Ott- 
fid)trund*-(?c!tU'dmit i 435. — K. 498-510.—

m) 997 5i ’priovilätü'Zftifii brr ®altr* 
liinbnditn 2lUgtmmttn iflerf.-Zflttn*
(»vf. d 200 ........................... .. 8

o) (tätigt 3'uftn t-i# Sl.ftrj. 1903 K ^
‘IDniht ber fttirionSionb btt @tftQf<baftí- 

1 tanttn «mp Tirnfi
a) K. 612.000 - l'/e Bfanbt’tivt bt* 

llngötil(btn C(inbt*-7'obtn/*fb‘|.^w.
fliluli* für 5H/inqiimbhti.6f I i 11,1 -

b) K 550 000 - «’ j\ a)|a'Pb!.f'( p,, 
ttlfrnnigun Bubnof'lfr t3 
f«tt'i 5porfofft ö llXi - 
f>dn.pt dirvtn bie 31 T-t. 1903 K

T^ttibt bei cruibbi C rmcbp Zimltt

a K 50 Cvo - 4 tP r, «Ili>nbbtlf?i if*
Ungariidtn Ocnbt# ?'rb« !ftb'i.)n. 
fl Uniti '«ii fllcii'o* unftbi l>pt I a h 0 - 

b) ('tdlligt .Vnitn M3) t-t, .9-'3 8 
©tribe bt: ^r'ltn tlngenll.n ti (Leinti, 

ntn ’ÜfitLinnj lit'tUliloil .fttuft*
rotbr>í'il'4jon6 btpm n ;o fctt t- 
Lnu »iQc'laldffe :

a' K. 33.OCX)— 4® o fön. ung. O'plbrtnle
d 119—   K. 39.270—

b) K ‘.’7 0(0— 4*. fön. ung. Rrontn*
rtnlf d 99— . K. 26.730 —

t' i'äligt 3'nftn b:4 81 Tejrubtr 1903
nnb fep.'.rlaffftinlagt........................... 6 ?'■) —

©tet t! tn ‘Ppfífitiiilít .......... .. .
(*r«rC'd>a<i«bduitt in ®ubiptrl unb Tc)(r>nn............
i.'UTltbtn auf bit pttla.-’ t i^tlfUiduuibüU'tt am

llli'abtibplo* ............................. .................... „
®u<b'"d)u!btn

Pa'lfbtftdnbt unb £afbi bti btn fPtrlrtlutigtn 
l' Salbt Hi bm fjrmtKn 'öfrfitbfiunjd 'ilniioilfri 

$albo btT Voif1vmid)tuing4.Zbibttlung in lou'tn*
btt ft'tinunq ’...........................................................

Sttutuileilfibtilanb .................... w ...................

200.000.-
4.000—

199.400.-
lt40.M8.37

^r’OOO.-

M 000— 
375 -

_ K. JH. 
2,697.840 22

16,656.869

1,160.666

60J76

71 251 
1.767 389 
2,660.000.

t.677.534 12 
1,112.63» 13

.'íA* -

Zfikie^taBimfapital: 2000 peBringt*
*ab(K gaujt Zfti« i ff. 1000.. K. 4,000 000.—

2000poQtingtiobl(t bofbt Zft. 4 fl 500 K 2,000.000.—

WrftrtfC'fiflpital ............ w .....................  ... «.

©pejiaMUtfaot* ... ... .« _ ......

Äuribinatuien'Rtfttpt................................... ^ ...

9tdmitn*91tft:pen:

») JJtutrmfld)trungi'®aarprdml*ii*‘Re» <*
(mir, abjüilid) bt* MiufotrfUb«*
rungl Zntbfilfi unb fr« p»n jtbtt 
iPilafamg* *  E. 6,000.000 -

b) irrünlpottDtrruberuug« • äaaipra •
nurn-ÍKfítrot, abjüg'.id) b>* tHiid> 
ptrfldj.-Zntbtife* u. frei een jebtr 
öetaftung .. — ..................... K.

») 6aa<toerfl*trungl . öasrptdmien* 
tiferre ber folgtnbtn oibrt ... K.

d) 6in6tu<6*bttbfU5lS • Btr flaming*' 
BaarprdmvnttfcTPt, ab>üglid) bt* 
Plüdocrlitbtrung* • ZnitxilH unb 
frei pon jtbtt Btlnfltutg K

100.000.—

100.212,89

Wtftrot für In cdjiptbe 5efinMi<f>t ftfu««
(«Wbtn ... _   K. 578.161.63

Wtftrpt für to ®4iwbt befinbli^t Iran*.
poti|*4bfB.. — — K. 74381.17

Rtfttp* für in ®4rt>e6t btftnMüJjt ^ogrí-
f «bibén ..................................... BL. 8.749 08

Rrftrpt für in Gdbmrbt btfinNubt 6m*
btud)|<bdbnt ............................. K. 4.579.16

Öud)iorbttungtn ...................................... _ ... „.

?lidu bfbobtnt Tioibrnben frtibmr Qabte ............

Ttnfioniionb bet ©efcDfcbaftlbeamt« unb 3)itnet

6rfit Ungarifd)t ZDgtmcint 9fftfutanj*®eftüfcbafl 
.C^pap-jonb" .....................................................  ...

Orflt Ungatifdjt ZUgtintint tifitferani*(5tftUf(^aft 
„SJlitlfnniuBi'Ctütung“ ...................................   ...

„Cnnebp Bilmoi“*oonb ......................................

^ermäbi Crmobp Cmflit'»€tiftung _ ...

(Jrflr llngarrfdei ZOgtmtint Zfftfuranj*0tfrflf^aft 
«Üüfifonb füt — •- -..................

öuibabtn btr C/btn4ptrfufctn..tgi • Zbtbtilurg in 
laujtnbtr Rrdmung.............................................. ...

©npinn bti Ocbtt# 1903 ............................ ... .„ ...

• t*ti »cs HthU'itM Pfinigse ml t 1,111 mit trfl*t.

6.000.000

6,000.000

1,731.789

4.700.441

6,290.215

6C5A4Ä89 

423.636 68

4.923 _
1,183.101 27

190.995 18

74.690 48
30W 77

30.875 -

71.8M

484.073 06

1,949060 68

U,3i2.7«d

Eirnahawi. Activa. 'itildn^Sriitc ora 31. Teirmbtt 1903. Passiva

<?üt ftamirtt ^rdmttn — ... — M.

„ rüdgefaufie Voltten.. ...

, lobHfdDt t«du*gabt • — —

, perfflCtnc Zuifthicrbtirdge — ...

•«, eiMufgable‘PrämienlulolgtZMtbtn* 
btr ftdiitiabtnitn rbnr Btrfi^trttfl..

m Rt'erre btr ui 2$ntbt btfinblidvn 
£(%äbtn................ ... w — —

• Rejtrpt btr in £d)tetbe ttfmblicbtn
Zu*ftfHtTbttrdge ... — — ............

, btjabltt CttbrenKn — — — ...

0 fhicfperfuterunglpramiqf.. — —

• 6tempt!fltbührin^ — M — ...

, Berti, ÄrutiforU*. SRirfte, Reife»- 
unb fonftige ®pefen — — ...

, @tbaüi ber Beamtet — — —

ß Cinfommenfltuti •. mm «• «•

, flittüibi V*,.ruve............ — • •

, fHconihtitthl* unb ^nfifie^pt tr ..

, Zbfdv.tlbtmfl imetnbriitgliibft 5*rb«
rungen .. — ... — ~. — ... 

. Referee bei eetlnftt* SerfWbenuigtu

„ *Ptamimii«UM om 6nb« bei abjh
loufntr. ^abrté... w — ...

Oebet ^abrtl 1903

K. 10 K. tu.

896.285 :64

'1,702.864-57

3,281.845 62

3,683 572 95

81.487 97

€06336121

368970 76

326.989 41

413.947 .8

268 748 78

1
816.478 CI

266 ;5C)22

81.062,23

lü? <*76*07

1.035.070 J4

26.646 81

11.000 -

Ul,986.535 16

84,237.931 9.’

964.312 34
W.IT9.777 72

Bortiog ber ecrjdbrlgfn *Prí avtrrfcot

(Singegangen« Brdmien für ntie Berfidk* 

rungen *. • ..

(Singrgang«'t ’Ptamitn für Btifidifntngt* 

fiubtrtt ^ab«

dingrgangtne fPtinutn für ÄapiiaiHrruug 
btt (^etpinn Z*- tbiilt......

Zn B*I»i>engfbubrrn

Rtftrpt für bit im pprigtn ^abit otrifi«* 
btiitn fdjTBtbcnbtn £4übtn - ...

Rtftrpt für bit im porigen 3obre ettbüe* 

benett f*:Debtnbtn Zirafitunbeftöge..

12,209.804 96

Jn

265 38067

13.8S4 088

4.679.063,14
i lyy, 178.777,;:-

iDcivrdpitre . . 73,22*.238 U. 30 H. u in».
4'»ijc ton. ung ftrpiitrtrtntt 7.031 :v>.) K « w - 
4 % ige IM'onbbrtefe bvl Ung- i’vbvnftvbii-jnftttuL* 

12,175.800 K. ) 99.— .
4*,ijt iHcguliruitii' unb 'Pvbvn ‘’Imtliotclton#- 

’Pfanbbtuit tv, Uiiaari'djon ^eOfiiltvbit'^nftituit) 
1.1,052 t/Xi K a *.«8 7.) . .

4 % igt eiii'ii. n 'iMaubbririt bei Ungau'dxu 'd)obtu* 
frcbil'-ou'iUuit# Ü.7..5 200 K. - 99 —

4° oipt Urniin- Piunbbutif btt 'Vcutt llngan(d)cn 
flc.;i-r..rvalbiiil 9,:tV8400 K. * 03.75 . .. ..

4','s Mut 'Pfonbbntjt bté Ung. UaneM*í<ob4iifttbii* 
Oiiftiiiitc« für ItUmgtiuiblv'ivcr 26.000 K.

6%iqe •ßfanbbriflt bt# Ung VdMbte-'jlobtnlttbii' 
*3iiflilv:,< fut iUvmgnmbbv'ibvi iC.lXXj k

V" v.,,t b'aiibbntlt bn Una »i i'ditii Vanbte-jtniml" 
cpoilaüf VJltuil! UOUUIO U a US X)

4 % Nt ’IManöbtivft bti Ungatiidttii Canbi V3*»hral* 
£ pur.’am (Juni) JOO'JOo K * 'J 7 X)

4' ir vgv •Piunbutttlt btt Ungm I ttn liaubti-Jeuiial* 
Sviufo'iu '"j’i OUO li s IDO - 

4®,oi.it VMiibbutú ba 'i'ubnuvÜcT Ü^TfiHidieu öaupt* 
)iá5li-Avii £vailuiia I.IdUXXA) K. h ’18.60 ...

4‘ iv vigt •l'ijiiöbiiflt btt ^miaUdbttr £portoifj
»XXJ.OUO K. d 100 - ... .................

4C oijH 'Vancbuf'. bei ‘pvütt BalctldnöiidK* tirjlcn 
-cpaTfaiia-'iltunitfl 28.UU0 K. 1 :ty—

4 Mgt Ponmi'inul liumitivCbliguaantti Oct Ungut.
Vopvibtltr.-äanl J- AXI K a 124»...................

11 r’äm cnidx.Mt bti 4u,o hommunul 'Pianiicn*Znlfit)t 
brx Uhu «'opolSflftibunl * 48.- 

4'/,igt tvunbbt'fii btr U:;gan|dKU l£)npvll)tUiibiuil
4 9XMMII K a W Z 5

4' 1 •-lu^ L'mibbf.ftt btr lUgaittiitn .vopuibtttiibanf

ÜiiimbaUii 'Vrim'i Cbiigatiuu oou ^Btvrcitbjnija- 
ibtCK vo i.uo •p«4h iUdi&ubiinnab ..

l' .igt khunbuon- btiorwdV'Cbhflottonm roa 2tvh*
•ptutnio 7/r.iO.iXiv k. a W.60 ............. .. ...

4°oigt Cbligainmtn bei 'ü'itntt 'Btiltbr#*'.,lulagtn*
•Jnlribt l.UUU.UUU K ,i 103.— ....................

lc.oigt Cbliaot.ant:, b. t .’Kubolfabobn* Staaiii-*ulb* 
vmd)ii:Dur.j 1 iXi)U</0 K. a 10X— ...

6 *ß id* uulitmiit iXnitt Utrt ^'»5.AD — e. unb ^inltn 
SPtribPapittt bn lltbcrleb«n#.Zheii»hentii : V’.igt 

ton. ung. ihentntmu l^J^Ou K « w — .
Bto ISXU fdlligt Rtnitn ... ... . ^
í-npotbtlar-lürltbtn ...................................... ............
uDatltbtu auf Bclijjtii.........................
latltbtn auf SXudvtrfidxtung* ’poliijeit 
(Äutbabtn Ni btt S<nhalt in luuftnbtr •Kfdimttid 
Itaffabthanbt unb culbi bei btn Uorttfiun itw

unb Winfptifubmiug4'.'Infidlten.....................

6,9iK).937;-

12,034.042

14,861 442 .50

7,870.160;-

1,000.000-
1,000 0«)'- 

0,4.031 Oi
lsi.ioaj,
ll.ti.OJ.S 1.1 
237.17,") 45 

9,208 892 - 
" Ul 56 

484 073 uv

iJOMTlr’l

•ptdmitn-iKtftret .- ... 86,061.480 BL 74 H.

bieeon ab für Äüdotrfi^entnp**

’©rtmiea-Reftiot ^ ... 1,323.338 E. 82 B. St,M7.9Sl es

6id)rtbr'tffonb btr Btrfi^tr'.cn ... — w ... w 

(StTuinnautfrtife Nr ZulfteutfÄapitafun .. — —- 

Rtftrvt btr in Stbroebt btftnftUeben Ctftdbe* .. — 

Wtjtrur btt in Sdtiptbt btfiiibli<b<* Zulfftiurbdrlge 

Äento btt U#b«tltbtni«Zff#>iali»nen . . —

Zntiibirte.ln b« Sfo^ren 1804—1906 fdflige Brdmiem 

Unbtbobtnt (Hminat oom 3*bt« 1902 — —

Rtfette ber petfofien Ocrfubtrungeo............ — . m.

öulbobtn btt RüdottrKbming* Änfla(len........... —

•itninn bt* 3ebtlS 1903 ... ... _ ............  w

eui.vr#, »l, turnt« t«u ®ie Direktion der Ersten t'ngnrlschen Allgeuieluen Assecitennx Geseltsvliettt

Bßron Friedrich Hsrktoyl. Ludwig v. Jeney. Sigmund v. László. Wilhelm v. Ormody.

En»«« Strtnne, Carl Szende

BtjflittUor.

718.488 T9

60M361

366.870 76

,199.697 0

14.9«

11,000)—

187.871 01

•66*19 81

«

M.mjr&n

Graf Ferdinand Zlohy.

MW»
Theodor Oergelf,

<ib<! btt Senttdl-^x^Riltttng.
twfletiebe Pit4nung*'Zbf4lüffe mb Bilani« bobe* mit geprüft unb bi* ehuelntn Uo'tru bwftlbtn mu ten t>aaot- unb vitUbuitrn pcDfommtn itbertinftimmenb, fowl* 

btn im Ärftp« mb ben «latuten entbaltonen (9runbfd*en euifpt.-.ttnft auigtfitai gtiunfttn — ©ubaptfe,, s Tl.\r\ VAK.

Konrad y. BiireliarJ-Bólaváry.
Das Auftlclit». Comité: 

Josef ▼. Hajt».______________Titus t. Xun-lli. ltnron Gira RndvAuszky.

Z>U< «nt litrlflj tu VifUl Ílííkje(tll|d)afl, SButatift, 2»T0llee<»l,ia 14. — 4!t:atintot!!idjtr ftiltt 6tt Zrudtrti Wnlon 3- Äöjel. —fopitti pnmanrVt V^pinfabriL
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PATENT-VERKEHR.
Die Firma: Maschinenbau-Aktiengesellschaft vorm 

Breitfeld, Danek c~ Co. in Prag 
als Inhaberin des ungarischen Patentes Nr. 7792 

, Neuerungen an Schiffs eisenbahnen mit querge­
neigter Bahn und Gegengewichtsausgleichung der

wünscht sich behufs Verwerthuug und Ausführung die­
ses Patentes mit solchen ungarischen Fabrikanten oder 
Unternehmern in Verbindung zu setzen, welche sich mit 
dem Bau von Wasserstrassen befassen. Dieselbe ist 
auch geneigt, das Patent zu verkaufen oder Lizenzen

zu ertheilen.
Näheres durch : J. Kalmár, Ingenieur und beeideter 

Patentanwalt Budapest, Kerepesi-ut 44.

Die Firma: Actien-Gesellschaft für Kohlendestilla­
tion in Bulmke

als Inhaberin des ungarischen Patentes Nr. 5912
„Liegender Coksofenu

wünscht sich behufs Fabrikation des patentirten Gegen­
standes mit ungarischen Fabrikanten in Verbindung zu 
setzen. Dieselbe ist auch geneigt, das Patent zn ver­

kaufen oder Lizenzen zu ertheilen.
Näheres durch : J. Kalmár, Ingenieur und beeideter 

Patentanwalt Budapest, Kerepesi-ut 44.

Ifj. Linsen Clemens unnai, Demmer Evald, Dissel­
kamp Rudolf, Disselkamp Ede és Disselkamp Ernő 

barmeni lakosok,
a 17310. számú

„Tartósan égő kályha barnaszén, tőzeg és hasonlók
számára“

czimii magyar szabadalom tulajdonosai ezen szabadal­
muk gyakorlatbavétele czéljábói magyar gyárosok! al 
összeköttetést keresnek, esetleg szabadalmukat eladni 

kívánjak vagy gyártási engedélyt adnak.
Bővebb felvilágosítás nyerhető Meller Ernő hites 
szabadalmi ügyvivőnél Budapest, VII , Erzsébet-körut 13.

Die Inhaberin des ungarischen Patentes Nr. 21013,
betreffend

„Aus übereinander angeordrieten Lagen von 
Bohr Windungen zusammengesetzter Dampf­

kessel“
wünscht behufs Fabrikation des patentirten Gegenstan­
des mit ungairschen Interessenten in Verbindung zu 
treten. Dieselbe ist auch geneigt das Patent zu verkau­

fen oder Lizenzen zu ertheilen.
Nähere Auskünfte ertheilt M. Schmolka, beeideter 

Patentanwalt in Brünn.

iii'! .ill: I I I ! : !I I Ii I I I 1 ; 1 II I I I t i i I I I I M I ! I I I j I I I I I I i ill I I I Ml I I I I I 1 I I I I II I I I M I I I I M I I 1 I I I I I I I I I I I i I I I Ml III 1 I

Fräsmaschinen.
Uhu dr irt er Ka­
talog mit Refe­
renzen erster 
Firmen steht 
auf Wunsch zu 

Diensten.

Unübertroffen 
in Qualität, 
Konstruktion 
und Form sind 
die als beson­
dere Speziali­

tät gebauten

Fräsmaschinen

Fahrradwerke
vorm. Winklhofer & Jaenicke Schiftiau b, Chemnitz. 2.

,7 . , Werkzeugfabrik Blau & Cie,
Vertreter . Dresdener sfr. 69.

iyjMSCHH4ENFABf*IK 

EISENGIESSEREI

Josef fyigei1 \ ßöhne 1
Wien, Hernals, Hauptstrasse 122.

---------- * -

Maschinen für:

Buchdrucker,
Steindrucker,
Buchbinder,
Geschäftsbücherfabriken,
Car tonage fa br iken, 
Musterschneidemaschinen 

für alle Gewerbe.

Neueste und bewährteste 
Konstruktion.

Günstigste Zahlungsbedingungen.

Billigste Preise.
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Csatornázási vállalat. PIZSURNI Li. utódai Épületbádogos műhely.

Janiseh János és fia
Teiefon 20 83.

horganydiszitmények gyára
BUDAPEST, VI., Rózsa-utcza 51. 53. Telefon 20 83.

I,égszesz és vízvezetékek, központi fűtések, szellőztető készülékek. Szivattyú-berendezés, árnyékszékek, vizeldék. Minden­
nemű gőz-, magán- és nyilvános fürdő, hidegvizgyógyintézet.ek, melegvizkészitö berendezések főzőtüzhely összeköttetéssel

vagy saját tüzhelylyel.

Ambergi légszeszfej/esztögépek világítási, fűtési és műszaki czélolra. Saját légszeszkészű/ók mindbn házban.

Patent-Antiferugin
rostverzehrende Eisenanstrich- 

farbe, wirkt rosttödtend; selbst 
bereits verrostetes Eisen 
damit gestrichen rostet nicht 
weiter! Es dringt durch den

Kost bis auf den gesunden Kern des Eisens, mit dem es eine Verbindung eingeht, die jede Neubildung
von Kost verhindert!

e ^ e ist eine unerreichte, weder feuergefährliche noch gesundheitsschäd-
ntlten idl n liehe Kesselfarbe; es bewirkt, dass der Kesselstein sich nur ganz lose an 

4 ^ 6 Í—- 1 den Kessel wänden ansetzen kann, von denen er mit grosser Leichtigkeit zu
entfernen ist; darf überall ruhig angewendet werden.

~r Tausende Referenzen. 1
A iS T1 FEH I G I X widersteht Zuckersäften. Säuren, Alkalien und deren Dämpfen !

Antiferugin ist das sicherste und wirksamste Rostschutzmittel für Blankmetalle!
Erste Österreich.-Ungar. 1 ^ ^ U t ^ 5?_ Q Ä £ Ji Ä «.A ^ ^ ,,Ä Wien. X„

ßuchengassc Nr. 88/91). 1
■DBBP

Gegründet 1876.

“VA

Telefon 25 64

VJ. Gablet
Finna-1 uh aber: Anton Stier a nil \ 

Fabrik für
Gas- u Wasserleitungsanlagen 

I Unternehmung für 
Kanalisation aus Cement- 

Thon- und Eisenröhren.

Pumpen jeder Art 

Fabrik und Bureau :

Budapest, VI., J-.Iradi-utcza (Fl
im eigenen Hause.

Spezialist für Dampfbäder und Wasserheilanstalten.

I her nimmt
Wasserversorgungen für Schlösser Kasernen. Spitäler, 

Fabriken. Wohnhäuser etc.

rAUIt BOHAGEK
Phosphorbronce- und Metallgiesserei

-:•« Budapest, VI., Csángó-utcza 6
■ erzeugt Guss in jeder Grösse laut Zeichnungen oder Modellen 
, aus prima Phosphorhronce, Rothguss, Messing, Weissmetall, 
. Zinkguss etc. zz. Spezialitäten : Säurebeständige Bronce, 
’ Manganbronce, Syliciumbronce, Aluminiumbronce und verschie­

dene Metall-Legierungen.
\AAAAAAA A A A A/\ A A A A A A A >

♦ ♦♦♦♦♦ *♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Geschmackvolle, elegante und leicht ausführbare Toiletten.

“A WIEHES MODS
mit der Unterhaltungsbeilage „IM BOUDOI R." 

Jährlich 24 reich illustrierte Hefte mit 48 farbigen Modebil­
dern, über 2800 Abbildungen, 24 Unterhaltungsbeilagen und 

2-1 Schnittmusterbogen.
Vierteljährlich : K. ,’i Mk X.oO. 

Gratisbeilagen : „ Wiener Kindermode** Schnitte
mit dem Beiblatte „Für die Kinderstube** nach Mass.

Als Begünstigung von besonderem Wertbe liefert die 
..Wiener Mode“ ihren Abonnentinnen Schnitte nach Mass für 
ihren eigenen Bedarf und den ihrer Familienangehörigen in 
belieb ger Anzahl lediglich gegen Ersatz der Spesen von 
:!(l II- HO Ff. unter Garantie für tadelloses Passen. Die 
Anfertigung jedes Toilettestückes wird dadurch jeder Damn 
leicht gemacht.

Abonnement nehmen alle Buchhandlungen und der 
Verlag der „Wiener Mode,“ Wien VIA unter Beifügung des 
Abonnementbetrages entgegen.

♦ ♦ ♦ ♦ »♦♦♦♦» ♦ ♦ ♦ ♦ » ♦ ♦ » » ♦
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SM

Telßton 21 44,

Gratis und franco bekommt
Jeder ein Manipulations-Büchlein, wodurch wer immer 

in der Lage ist die

feinsten Liqueure und Rum
auf kaltem Wege ohne jedwede Vorrichtung selbst in 
kleinsten Mengen von meinen renommirten aromatischen 

Essenzen herzustellen.
Gegründet 1 WÄTTERICH. MaPest’ 6e6rlindl 1868. !LJVV==L=’ VII,, Dohány-utcza 5. isee.
Prämlirt mit 8 Medaillen und zahlreichen Anerkennungs-Diplomen.

Recht empfehlenswert!!, fein bürgerlich und doch billig.

x/orzüglichste Lage am grSsaten Park In *!•■«» *«;
VmIi, Staalabalinhor Sladtl.alHrstaUon Arsenal am^Lancl 
strassengürtel 27, elektr. Strassen heim Lev yJ , uervice 
200 Zimmer von 2 Kronen aufwärts c ektr lacht und - ^
inbegriffen. Vereine, Monatsgäste und über 1,1 Behaglicher
mässigung. Transenal-Quartiere für k- y Offumro. Behaglicher 

Comfort der Neuzeit Telefon 9262.

aller BRANCHEN und 
BERUFSSTÄNDE der
ganzen Welt liefert 

unter PORTOGARAN 1 iE billigst

Adressenhaus Adolf Arft
Dresden - A., Ammonstr. 78.

BÉKÉS GYULA ~
Technisches Geschäft, Werkzeug- nt 
Maschinenlager Telephon 63—96, 
Bpest, IX, Ferencz-körnt 44.
Vertretung: u, Engros-Lager der Pumpen­
fabrik von A Füratsch in Troppau.

Hält Lager der allgemeinen tech­
nischen Bedarfsartikel, Liefert als 
Vertreter von Firmen ersten Ranges 
Präcisions-Werkzeuge, Werkzeu g- 
Maschinen, Special-Sägen für Holz-u. 
Metallbearbeitung; allerlei Armatu- 

,ager bei billigen Preisen vonren.
Pa tent Parallel-Schraubstöcken,Guss- 
stahlambosse Blasbälge, Weinpressen, 
Brunnen, Pumpen etc.

Engros-Lager von sämmtlichen Elektro-Technischen Bedarfs-Artikeln.
Für Wiederverkäufer entsprechend hoher Rabatt.

iw

Gi, STEINFBLD & Comp
fTlühlbechepfabmk

Bedarfsartikel

BUDAPEST,
VT., Figyeli)-uicza 4.

Aus einem Stück gepresste Mühl- und Elcvator- 
beclier verzinnt und unverzinnt in jeder Grösse und 
Qualität für Mehl, Getreide, Gement, Kohle etc.

Patentirte Spiraltrichter von Metallschlauch und 
Stahlband für Säemaschinen.

Wir dienen auf Wunsch unseren Kunden mit 
Referenzen von den grössten Mühlen und Mühlbau- 
Anstalten, dass unsere Becher für Elevator-Zwecke, 
Mehlmisch und auch Frucht-Aufzug vollkommen ent­
leeren.

Unsere Mehl mis civ Becher, welche 5 Kilogramm 
fassend, 1 Kilogramm schwer sind, haben bei Jahr 
langem Gebrauche gar keine Störungen verursacht. 
Schliesslich erlauben wir uns noch zu bemerken, 
dass unsere Becher derartig erzeugt werden, dass 
beim Gebrauche keine Unterlagscheiben , bei de- 
Becherschrauben verwendet und dennoch die Gurten 
und Riemen bei unseren Bechern nicht ruinirt werden

Referenzen können die ungarischen und öster­
reichischen Mühlbau-Anstalten über unsere Becher 
bei Anfragen nur die besten geben.

Bei geil. Anfragen können wir ein sn Autzug 
Wunsch gemäss, probeweise bei Garantie aufstellen

VIII. Jahrgang, Nr. 5—6. Allgemeiner Technischer Anzeiger für Ungarn. Seite 11.
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Gyárkéményeket
MINDEN ALAKBAN .

KÖR KÉM EN CZ E KÉT 
KAZÁN BE FAL A ZÁ 50 KÁT, 

GÉPALAPOZÁS OKATés
SZABADALMAZOTT

FÜSTEMÉSZTÓ TÜZELÉSEKET
GŐZKAZÁNOK HOZ ‘

SAJAT SZERKEZETE SZERINT* 
JUTÁNYOSÁN JÓTÁLLÁS MELLETT

|ERVEI<És KÖLTSÉGVETÉSEK
9. KÍVÁNATRA.

[ÚZÁILÓ és CIIAMOTTEANYAGOK
RAKTÁRA•

rrnríT-.-

Yorthellhafteste BrennmateriahÁnsuützunf.

Sette 12.

f ^WWtkL*' ^

'*** u.ji Ki-

y''

A, 5758 y BUDAPEST

iKülön osztály emelő-készülékek és közlőmü berendezések
gyártására:

Hirsch és Frank
Budapest-Salgó-Tarjáni gépgyár és vasöntő részvény-társulat

BUDAPEST,
VI., Szabolcs-utcza 34. szám

Egyengetö-asztergapadok,
fúrógépek, marógépek, vala­
mint más szerszámgépek a 
legújabb szerkezet és gondos kivi- 

leiben.

$
1
£

I
i

I RICH. SCHNEIDER
Civll-Inganlour

Hohe-Str. 7 Pl^ESOEH-fl. Hohe-Str. 7
empfiehlt sich zur Ausführung von

Gas - Feuerungs - Anlagen
für alle technischen Betriebe, wie

Brenn-,* Glüh- und Schmelz-Oefen
für die Eisen , Stahl- und Metall-Industrien; 

Glassehmela-fiafen-«, wie Wannen«Oefen 
für continuirlichen und discontinuirlichen Betrieb;

Brenn-, Kühl-, Streek, Temper-, sowie sonstige 
Nebenöfen der Glasfabrikation;

„Bich. Schneider's“ Abdampf- und Caiolnlr- 
Oefen für Holz- und StrohstofF-Fabriken, Woll­
wäschereien u. s. w. unter Anwendung hoch­
erhitzter Luft, vollkommen rauch- und geruchlos:
Verfahren und Ofen zur Aufarbeitung von 

Wirthschafts-Äbfallstoffen;
(Hausmüll und dergl. D. R.-P. 75.33);

Dampfkessel- sowie Darr- und Pfannenfeuerungen. 
Auskünfte werden ertheilt, Kostenvoranschläge 
und Pläne geliefert, Ofenbauten unter Garantie­

leistung zur Ausführung übernommen.

Yortlieilhafteste Brennmaterial-Ausnfltznng.

TEUUERY & Go.
Budapest, Vl., Tepéz«köjrut 26.

Import amerikanischer 
Spezial-Werkzeuge u. 

Maschinen.
Automatische Feil­
maschine n, Ge­
stein - Bohrmaschinen 
für Hand- und Kraft­

betrieb. Armaturen, 
Hochdruckpackungen. 
■ Telefon 40—43 ■

I (*t*\ im) Mi«] (wHm)(w)

HLJOK-fili
vasöntöde és

Gépgyár Részv.-Társaság.
Gyár és irodák:

BUDAPEST, VL, Külső váczi-ut 29-37. szám.
Készítményei.

építési vasmunkák, istálló berendezési czikkek 

vashidak és tetőszerkezetek, vasöntvények,

oszlopok, épület-bádogos munkák, fémdiszii-

mények, műemlékek, szobrok, gőzgépek és

kazánok, utihengerek, teljes körszivattgu- 

telepek berendezése, zsilipek, átereszek, felvonó­

gépek, tartányok, csövek, „Keform** víztisztító 

készülék (Popel ka szabadalma). Vasúti kocsik: 

teher- és személy szállításra.

Hengerelt és szögecse/t vasgerendák.

Haupt.tadtigche Buthdruc™, Raatriruistalt und *«iŰSTa=55i5taí Budap«.,. v,,
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STAHL UND EISEN
BEILAGE DES „ALLGEMEINER TECHNISCHER ANZEIGER FÜR UNGARN.“

Inhaltsschwere Worte für Industrie und
Handel.

Dr. D. In den jüngst vergangenen Wochen un­
mittelbar mit dem Aufhören des ex lex Zustandes 
kamen bei verschiedenen Anlässen Männer zum Worte, 
deren Inhalt für die ungarische Handels- und Gewerbe­
welt eine bessere Zukunft erwarten Hesse, vorausgesetzt 
nämlich, dass diese Worte nicht bloss Worte bleiben. 
Insoferne sich jedoch diese Worte als Bekenntnisse 
hervorragender Staatsmänner, ja vielleicht sogar als 
Anklagen über die heutigen ungarischen sozialen Ver­
hältnisse auffassen lassen, sind selbst diese Worte schon 
vielversprechend. Denn das Bekenntniss eines Fehlers 
gilt gewöhnlich für den ersten Schritt zur Besserung. 
Stammen jedoch solche Bekenntnisse gar von gesell­
schaftlichen Autoritäten her, dann geht den übrigen 
Gesellschaftsschichten mit derartigen Bekenntnissen eine 
förmliche Beleuchtung auf. Bekanntlich drückt sich die 
seit jeher in der ungarischen Gesellschaft bestandene 
Missachtung gegen Handel und Gewerbe am deutlich­
sten in dem schon seit Langem zu beobachtenden 
Uberfülltsein aller Gymnasien insbesonders aber der 
juridischen Fakultäten aus, so dass der gegenwärtige 
Handelsminister sich schon vor einiger Zeit zu dem 
Ausspruche veranlasst sah, es müsse die ganze Rich­
tung der Erziehung in Ungarn geändert werden, wenn 
nicht in wenigen Jahren schon ein unglückliches ge­
lehrtes Proletariat das Land übeHluthen soll !

Dieser Enuntiation reihen sich die herrlichen Aus- 
führnngen, welche Alexander Wekerle jüngst in den 
Sälen der Kaufmannshalle über Handel und Industrie 
gesprochen hat, wie eine systematische Begründung an 
II. zw. um so handgreiflicher, als diese Ausführungen 
schon tagsvorher von demselben Redner im Innerstädter 
Demokratenklub eine vortreffliche Einleitung erhielten. 
Damals schon bekannte er sich bereits begeistert zu 
dem Prinzipe, dass jede ehrliche Arbeit ihre gesell­
schaftliche Anerkennung linden müsse. Jeder der un­
mittelbar darauf von .emseiben Redner den hohen 
Werth des Handels wie der Industrie schildern hörte, 
musste sich unwillkürlich sagen, das ist vernehmlich 
und deutlich für Viele, die es angeht gesprochen, ja 
bildet vielleicht einen sehr werthvollen Anstoss zur 
Abänderung „der Richtung der Erziehung“ in Ungarn. 
Gleichsam providentiell apostrophirte gleichzeitig der 
Ministerpräsident Tisza die Ideale des Demokratismus, 
welcher Gleicheit sucht in der Rechtsgleichheit, die 
Jedermann den Platz freimacht, damit er die eigene 
Individualität unbehindert in die grosse Weltkonkurrenz 
zu tragen vermag, so wie in Jedermann die ihm inne­
wohnende Kraft schätzt. Und wenn Hieronymi anknüpfend 
davon spricht, dass nur durch Arbeit auf wirthschaft- 
lichetn Gebiete das wettgemacht werden könne, was 
durch ungünstige p o 1 i t i s c h e Verhältnisse versäumt 
wurde und Alex. Hegedűs dem noch beifügt, nur jene 
seien wahre Patrioten, die arbeiten und ihre Leistungen 
dem Vaterlande widmen, nicht aber jene, die nur leeren 
Phrasen huldigen, so gewahren wir auf einmal, dass

von den besten Männern unseres Vaterlandes eine deut­
lich ausgesprochene Richtung dahin eingeschlagen und 
begründet werden will, welche Alexander Wekerle bei 
einer früheren Gelegenheit dahin kennzeichnete: „Als 
Lehie der vergangenen 50 Jahre müssen wir den Satz 
aufstellen, welchen die Ereignisse der abgelaufenen Zeit 
aucti als politische Maxime begründen, dass wir nicht 
auf die in sich selbst abgeschlossenen politischen Be­
strebungen und kulturellen Ambitionen, sondern 
auf die Hebung der allgemeinen Volks­
wohlfahrt, auf die wir thschaftlichen 
Fragen das Hauptgewicht legen müssen, 
denn diese enthalten nicht nur die Keime des politi­
schen Erfolges und des Kulturfortschrittes sondern vor 
Allem die Kraft zur Entwickelung.“

Vergleichen wir unsere heutigen Verhältnisse im 
Bankverkehr und theilweise auch im Industriewesen mit 
denen wie sie vor 50 Jahren waren, so werden wir 
bei jeder einzelnen Vergleichsziffer erstaunt die Hände 
zusammenschlagen und uns fragen: Wie hätten sich 
diese Verhältnisse erst gestaltet, wenn Handel und Ge­
werbe bisher mehr beachtet worden wären? Das 
Wachsthum, über weiches wir staunen, wird uns darüber 
Klarheit verschaffen, welche Verhältnisse, ja welcher 
Wohlstand heute bereits herrschen könnte, wenn alle 
diese, „inhaltsschweren Worte“ die wir vorhin ange­
führt, bereits vor 30 Jahren schon gesprochen — und 
zugleich von Jedermann in Ungarn beherziget worden 
wären ! Wäre es dann überhaupt denkbar gewesen, dass 
sich unsere Industrie so häufig der gnadenwei­
sen Fürsorge oder unwürdigen Protektion gewisser 
Machthaber anvertraut hätte ? Würde da nicht viel häufi­
ger das gerechte selbstbewusste Verlangen nach — das 
staatliche Wohl fördernde — Arbeit vielleicht mit gutem 
Erfolge gestellt worden sein? Freilich hätten Handel 
und Gewerbe — wenn früher schon so bewehrtet wie 
wir es jetzt auf einmal sehen — mindestens nach west­
lichen Vorbildern längst auch schon Einfluss auf die 
Gesetzgebung gewinnen müssen. Dass unsere Handels­
und Gewerbekammern im Abgeordnetenhause gar keine 
Vertretungen haben, spricht mehr wie ganze Bände. 
Wir hoffen mit dieser Andeutung eine nicht minder 
werthvolle Beleuchtung vergangener Zeiten schlagend 
geliefert zu haben und können von den „Inhaltsschwe­
ren Worten“ der jüngsten Zeit nur unter der Voraus­
setzung eine bessere Zukunft erwarten, wenn den 
Worten auch die Thaten folgen.

Man sagt sehr oft, jeder Mann geniesse die Ach­
tung, die er sich zu verschaffen wisse. Muss man da 
in unserem Falle nicht unwilkürlich fragen : Was haben 
Handel und Gewerbe in Ungarn bisher gethan um sich 
den nöthigen Respekt zu verschaffen ? Sicher wird fortan 
in dieser Richtung etwas geschehen müssen. Denn wenn 
auch Weckerle noch so schön einen Aufsatz mit den 
Worten schliesst: „Wenn wir die Zukunft unserer wirt­
schaftlichen Fortentwicklung sichern wollen, müssen wir 
auf die Schaffung einer Industrie bedacht sein; und um 
dieses Ziel zu erreichen, müssen wir die Erziehung 
unserer Jugend in neue Bahnen lenken und dieselbe
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pMmú Antal

für gewerbliche Arbeit vorbereiten; diese Arbeit aber 
gesellschaftlich auf gleicher Stufe behandeln mit den 
freien Berufen“ — so wird das immer nur Theorie 
bleiben, in Wirklichkeit kann dies nur von den 
wirklich daran Betheiligten umgesetzt werden.

Magy. kir. sz?b.
emelőgép-, felvonó- és vas- 

szerkezetek-gyára

Budapest, VII., Hársfa-utcza 40.
Gyártmányaim :

Könnyű és biztos járatú emelőgépek, 
daruk, felvonók, (liftek) vidamos, köz- 
lömü és kézieröre, ételfelvonók, minden 
kivitelben. \’asszerkezetek. vaslépcsök, 
vastetők, vasrácsozatok, vasvázak, beton- 
csőmintázók, bányakocsik, viztai lányok, 
valamint minden különleges vas munkák.

TELEFON 29 66.

LLL LLLJLLLLLilI LLMJJ ill ? I Ilii'.

i.v.k

Honi ipar!! 
tkészitn
THÜR-

SCHL1ESSER!
Gegpundet 1883.

In Ungarn noch nicht dagewesene einzige Special- 
Werkstatt für hydraulische und pneumatische T h ü r- 
schliesser und Fern Öffner für herrschaftliche 
Hausthüren. welche sich dann selbstthätig sicher schlies- 
sen. Uinzige für fhürsch besser- Reparaturen aller Sys­
teme eingerichtete Werkstatt.

Budapest,
VI., Dalnok-utcza 26.(JRAFFV J^LAiIOS

Maschinen-Werkstätte für Gas- und Benzin­
motoré und Automobile

Wondry János
Budapest, VII., Elemér-utcza 31.

Übernimmt Transmissions-Anlagen. Pumpeii- 
werke, Umänderungen von Petroleum- und Gas­
motoren auf Benzinmotoré. Alle übrigen Moto­
renreparaturen zu den billigsten Preisen und 

unter reeller Garantie.
Gebrauchte Gas- undt benzinmotoré 

stets am Lager.

Geschäftliche Neuigkeiten.

Neue Unternehmungen. Herr Wilhelm Hajdú in 
Budapest, VI., Kmety-uteza 18, errichtet auf hiesigem 
Platze eine elektrische Glühlampenfabrik. Das Unter­
nehmen wird als Aktiengesellschaft ins [.eben treten 
und sind für dessen Prosperität die besten Aussichten 
vorhanden. — Unter der Firma Reinhard Mücke, Metall- 
extractions-Werke, Czailct, Post Bazin wurde eine neue 
Metallscheide-Anstalt gegründet, welche ihren Betrieb 
demnächst auf nehmen wird. — In Zenta errichtet die 
Szegeder Hanfspinnerei A. G. eine neue Spinnerei- 
Fabrik. Mit dem Baue wird schon demnächst begonnen 
werden. — Unter der Firma Isidor Singer wurde in 
Budapest, VI., Eötvös-utcza 29, eine neue Metallgiesserei 
gegründet. — In Budapest, II., Zsigmond-utcza 36, hat 
Herr Ed. Heim. Löwy eine Werkstätte für Instrumente 
etablirt. — In Hódmezó-Vásárhely wurde unter der 
Firma Kalmár Zsig. és ta. eine landwirtschaftliche 
Maschinenfabrik gegründet. — Unter der Firma Johann 
Keil wurde in Budapest, VI., Lehel-utcza 10, eine 
Maschinenwerkstätte errichtet. — In Budapest, VI., 
Izabella-utcza 82, wurde unter der Firma Gyenes & 
Jakabfy eine neue Eisenagentur eröffnet. — Unter der 
Firma Hoffmann & Löwy wurde in Ráczkeve eine 
Eisen- und Spezereihandlung etablirt,

Neue Vertretungen. Herr Leo Szemere in Buda­
pest, VI, Délibáb-uteza 17, hat die Vertretung der 
Elektrizitäts-A.-G. vorm. Kolben & Co. in Prag über­
nommen. — Die Firma Franz Krükl in Budapest und 
Wien hat die Generalvertretung des Stahlwerkes Otto 
Gruson <f Co. in Magdeburg für Ungarn und Österreich 
übernommen. Die Eisenagentur des Herrn Karl Mahr 
in Budapest, hat die Vertretung der bekannten Wiener 
Firma Max Bode & Co. für Öfen übernommen.

Firmaprotokollirungen und Veränderungen. Herr 
Anton Kankovszky ist als kommerzieller Leiter in die 
Firma Kogler & Roszner Maschinenfabrik in Budapest, 
V., Väcziut 34, eingetreten. — Herr S. Teremj hat die 
Leitung der Budapester Niederlage der Kupferhammer­
werke Paul v. Szontdgh übernommen. —- Bei der Firma 
Gustaw Bendel technisches Geschäft in Budapest, .V, 
Váczi-körut 80, wurden die Herren Julius Bendel und 
Karl J. Habicht als Firmainhaber und Herr Ludwig 
Verier als Prokurist eingetragen. — Nachstehende Fir­
men wurden handelsgerichtlich protokollirt : Stigler 
Aufzügefabrik Theodor D’Este in Budapest, Sigmund 
Mellingcr Fabrik für technische Bürsten in Budapest, 
VII.. Nagymezö-utcza 43, Dembitz & Kunz Geschäft 
für elektrotechnische Bedarfsartikeln in Budapest, VII., 
Erzsébet-körut 33, Steiner & Hecht Metalldreherei in 
Budapest, VII., Wesselényi-uteza 40. — Bei der Firma 
Wintenitz rü Co. ehern, techn. Laboratorium in Buda­
pest. VIII , Jozsef-körut 18, wurde Herr Erwin Winter- 
nitz als Firmatheilhaber gelöscht und Herr Heinrich 
Vulkán als alleiniger Firmainhaber eingetragen. — Bei 
der Firma Wiszoky & Co. techn. Bürstenwaarenfabrik 
in Budapest, wurde Herr Béla Gál Theilhaber der Firma 
Gál & Fodor als Gesellschafter eingetragen. — Bei der 
Eisenhandlui gsiirma Kanner & Jekelim in Brassó wur­
den die Herren Eduard Kanner und Gustav Bömches 
als Firmainhaber und Herr Viktor Neustädter als Pro­
kurist eingetragen.
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Nene Fabrikationszweige. Die Firma Hirsch & 
Frank AG. in Budapest und Salgó-Tarján wird die Fabri­
kation von Haushaltungsartikeln u. zw. Fleischhack- 
maschmen, Fleischhämmer, Mohnmühlen, Handkukuruz­
rebler, Bügeleisen demnächst beginnen. Auch soll die 
Erzeugung von Dauerbrandöfen als Spezialität in’s Le­
ben treten.

Vermischte Nachrichten

Ein Prachtkatalog im wahrsten Sinne des Wor­
tes ist der soeben zur Ausgabe gelangte Preiscourant 
der bestbekannten Firma Pick & W i n t e r s t e i n 
Grosshandlung in technischen Bedarfsartikeln und Ma­
schinen in Budapest, Fiume, Wien, Prag und Ferara. 
Dieser Katalog ist sowohl bezüglich der Zusammen­
stellung und auch Ausstattung geradezu ein Musterwerk 
zu nennen. Derselbe umfasst sammt dem Inhaltsver­
zeichnis 556 Seiten, ist auf feinstem Velinpapier ge­
druckt, mit einem künstlerisch ausgeführten Einband 
versehen und enthält prachtvolle Illustrationen, welche 
uns einerseits die Geschäftshäuser der Firma im Bilde 
vorführen, anderseits die zahlreichen Artikel, welche 
die Firma für jeden technischen Betrieb am Lager führt, 
zeigen. Der Katalog wurde in 4 Sprachen von der 
Franklin-Gesellschaft in Budapest hergestellt und ge­
reicht der ungarischen Industrie zur grössten Ehre.

Pester Walzmühl-Geselhchaft. Unter Vorsitz des 
Direktionspräsidenten Baron Friedrich Kochmeister und 
in Anwesenheit von 14 Aktionären mit 925 Aktien 
wurde am 21. d. die ordentliche Generalversammlung 
der Pester Walzmühl-Gesellschaft abgehalten. Der Be­
richt der Direktion konstatirt, dass die vaterländische 
und besonders die hauptstädtische Mühlenindustrie im 
Jahre 1903 mit schwierigen Verhältnissen zu kämpfen 
hatte. Obwohl die Gesellschaft im verflossenen Jahre 
wieder um 40,000 Mtz. mehr vermahlt hat als im Jahre 
1902, konnte die Walzmühle auch unter den erwähn­
ten ungünstigen Verhältnissen ihre Produktion ohne 
jede Schwierigkeit und die Preise übermässig drücken 
zu müssen, absetzen — ein wesentlicher Vortheil, 
welcher hauptsächlich dem sich noch immer mehr ver­
breitenden grossen Renommée der vorzüglichen Erzeug­
nisse und dem sich noch immer mehr befestigenden 
auszeichnenden Vertrauen der Kundschaft zu dem Un­
ternehmen zu verdanken ist. Es ist dies ein bleibender 
Erfolg der unter schwierigen Verhältnissen für die Er­
haltung dieses Renommées und dieses Vertrauens ge­
brachten Opfer. Laut der vorliegenden Bilanz weist der 
Gewinn- und Verlustkonto nach dem Jahre 1903 einen 
Gewinn von 200.238 K. 82 H. aus, wovon 6007 K. 
16 H. für 3 Perzent an den Reservefonds, ferner 
20,023 K 88 11. als Tantieme der Direktion in Abzug 
zu bringen sind, so dass 174,207 K. 78 H. zur Ver­
fügung der Generalversammlung verbleiben. Die Direk­
tion beantragt, 106,570 K. 20 H. zur Deckung des aus 
dem Jahre 1902 vorgetragenen Verlustes zu verwenden 
und von den hienach verbleibenden 67,637 K. 58 H. 
den Betrag von 64,000 als 4 Perzent Dividende auszu­
zahlen und die restlichen 3637 K. 58 H. auf neue Rech­
nung vorzutragen. Die W aitzner Walzmühl-A.-G., 
deren Betrieb und Geschäft unter Leitung der 
Pester Walzmühl-Gesellschaft steht, hat im Jahre 1903 
ein ziemlich zufriedenstellendes Resultat erzielt. 
Die auf die Verwendung des Reingewinnes bezüglichen 
Anträge der Direktion wurden acceptirt, das Absolu- 
torium ertheilt und bestimmt, dass der Coupon vom 
1. April d. J. angefangen mit 32 K. per Aktie einge­
löst werde. In pietätvollster Weise wurde„{sodann des 
am 22. Juni v. J. verstorbenen Direktionsmitgliedes

PUSCH HENRIK és Tsa
FÉMÁRUGYÁR

Budapest, VlII., fiap«uteza 22.
TELEFON 61-94.

Készít minden fajtájú szerelvényeket viz- és gőz- 

számára, öntvényeket bronce, sárgaréz, horgony és 

más öntvényekből; vörös rézfürdökályhákat, külön­

leges keverő csappal, müöntéseket és waggongyár- 

táshoz szükséges fém alkatrészeket.

SPITZ MÓR
Metall - Kunst-Giesserei

Budapest, VI., Szabolcs utcza 4.
Empfielt sich zur Anfertigung aller Gattungen feiner

Gusswaaren.

HIRHANH FERENC resents dees fém
árugyár

Budapest, Csányi-utcza 9

Készít mindeníéle 6rc,;ag‘™rna|"tÄ‘el "”ta

GEGRÜNDET 1886.

HERF FEItlGIA
Metallsohlelferei u Galvanisirungs-Anstalt

Budapest, Vili., Baross utcza 43.
Empfehlen sich zur Ausführung aller in dieses 
Fach schlagenden Arbeiten u. zw. VERNICKELUNG, 

VERGOLDUNG, VERSILBERUNG etc. etc.
Spezialität: Versilberung ä lä Christoffle

so wie Feuervergoldung

m

GEGRÜNDET 1886.

DAS VERZEICHNISS DER EIS EN HÄND­
LER VON UNGARN UND NEBENLÄNDERN LIEFERN 
WIR NACH ORTSCHAFTEN GEORDNET ZUM PREISE 
VON 5 KRONEN 5 MARK PER TAUSEND.
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Alexander Kitter v. Lederer gedacht und beschlossen, 
das Andenken des Verblichenen im Protokoll zu ver­
ewigen. In schwungvollen Worten würdigte nunmehr 
Aktionär Pr. Kollár die Verdienste des Vicepräsidenten 
Konrad v. Hurchard-tiélaváry anlässlich seines vierzig­
jährigen Jubiläums und der vorn Redner gestellte An­
trag. dem Jubilar auch aus diesem Anlass den Pank 
der Aktionäre zu votiren. wurde unter lebhafter Zu­
stimmung zum Beschluss erhoben. \ icepräsident v. 
Burchard dankte aufs herzlichste für die zum Ausdruck 
gebrachte Anerkennung. Schliesslich wurden in die 
Direktion neu gewählt; Ernst Mehnert und Lmerich 
Pékár: ferner wunden die bisherigen Mitglieder des 
Aufsichtsraths wiedergewählt.

Iin Interesse für Maschineiibesitzer. Pie Firma
Henry Eiselt in Teplitz-Schönau hat eine neue knetbare 
MetailstopfMichsenpaekung unter dem Namen „Granal“ 
(patentiert im ln- und Auslande) auf den Markt ge­
bracht, welche allen Anforderungen, die, heute eine 
Dampfmaschine verlangt, entspricht. Diese neue hitze- 
beständige knetbare legierte Metallstopfbüchsenpackung 
„Granal,“ welche sich für kaltes und heisses Wasser, 
Säuren, Laugen jeder Art so wie gesättigten und über­
hitzten Dampf eignet, hat die vorzüglichen Eigenschaften, 
welche sich nach jahrelanger Erprobung ergeben haben, 
dass dieser Packung nichts ähnliches an die Seite ge­
stellt werden kann. Pie Stopfbüchse ist bekanntlich 
der wundeste Punkt einer Maschine, an der bewegliche 
Theiie gegen inneren oder äusseren Druck vollkommen 
dicht abzuschliessen sind. Pie Anforderungen an das 
Packungsmaterial sind immer höhere geworden, einseits 
durch Einführung immer schnellerer Gangart und höhe­
ren Druckes, anderseits durch wesentlich höhere Tem­
peraturen. Insbesondere sind letztere erst möglich ge­
worden durch die bekannten Metallringpackungen, 
welche ohne Zweifel ein vollkommen befriedigendes 
Mittel zur Dichtung abgeben, wenn sie sachgemäss und 
sorgfältig hergestellt werden. Diese Metallringpackungen 
sind jedoch ohne Ausnahme sehr teuer in der Anschaf­
fung und unbequem in der Anwendung, weil sie für 
jede Dimension besonders hergestellt werden müssen 
und man in Nothfäilen nicht leicht Ersatz schaffen kann. 
Daher ist der Verbrauch der verschiedenartigen Kaser­
stoffpackungen bis heule sehr bedeutend geblieben. 
Diese Faserstoffpackungen aus Baumwoll oder Hanf 
(Asbest eignet sich hiezu weniger) mit oder ohne Gummi­
einlagen sind in der Anschaffung billiger und sehr be­
quem zu handhaben, indessen dichten sie nur unter 
starkem Druck und sind daher durch die fortwährende 
Reibung naturgemäss starkem Verschleiss unterworfen. 
Durch die dadurch hervorgerufenen lästigen Arbeiten 
stellt sich dieses Material jedoch auf die Dauer nicht 
billiger als Metallringpackungen, sondern nur die sehr 
bequeme Handhabung und leichte Beschaffung machen 
den Verbrauch derselben angenehm. Wäre es nun 
möglich, die Dauerhaftigkeit der Metallpackung mit der 
bequemen Handhabung der Faserpackungen zu verbin­
den, so wäre unzweifelhaft ein ideales Material geschaf­
fen dass alle wünschenswerthen Eigenschaften in sich 
vereinigt. Aus diesem Bestreben haraus ist die neue 
Packung ..Granal" entstanden. „Granal“ stellt sich nun­
mehr eis eine Masse dar in der Hauptsache aus klei­
nen Körnern von Antifriktionsmetall bestehend, welche 
unter Zusatz von hitzebeständigem Fett und Flocken­
graphit so in unverbrennbaren Faserstoff verfilzt sind, 
dass die daraus hergestelllen Schnüre sich mit der 
Hand leicht in beliebige Formen drücken lassen, ohne 
den Zusammenhang und die homogene Beschaffenheit 
zu verlieren. Die maschinelle Herstellung verbürgt 
grösste Gleichmässigkeit der Masse. Es leuchtet ohne 1 
weiteres ein,, dass mit diesem Material die bequeme I

Handhabung der haserpackung nicht, allein erreicht, 
sondern wesentlich übertroffen ist. Es ist jetzt nicht 
mehr nöthig, verschiedene Schnurstärken voiräthig zu 
halten, sondern man kann sich diese sofort selbst her­
steilen, sowohl für die grösste wie auch für die kleinste 
Büchse passend. Man weiss ferner, dass das Zurecht­
schneiden und Einlegen der Faserpackung immerhin 
einiger Sachkenntniss bedarf: Granal hingegen ist so 
plastisch, dass es sich unter dem Drucke der Stopf­
büchsbrille von selbst gleichmässig in der Büchse ver- 
theilt, also von dem ungeübtesten Arbeiter verwendet 
werden kann. Was die Dichtigkeit und Dauerhaftigkeit 
anbelangt, so hat die jahrelange Anwendung die kühn­
sten Erwartungen übertroffen. Metallringpackungen kön­
nen verhältnissmässig nur wenig verbraucht werden, 
bis eine Nachstellung unmöglich wird, Granal hingegen 
tut seine Schuldigkeit bis auf den letzten Rest. Nach 
kurzer Betriebszeit bildet sich eine glatte Metallfläche 
um die Stange herum, welche ohne Reibung zu ver­
ursachen absolut dicht hält, ohne die Stange im ge­
ringsten anzugreifen. Eine Büchsenfüllung hält viele 
Jahre lang, wenn nicht andere Umstände ihre Entfer­
nung nöthig machen, was jederzeit leicht mit Hilfe 
eines einfachen Hakens geschehen kann. Granal ist 
aus diesen Gründen nicht allein das beste, sondern 
auch das billigste Verpackungsmaterial, welches in 
hohem Masse alle wünschenswerthen Eigenschäften in 
sich vereinigt, die man billigerweise erwarten kann. 
Der mässig gehaltene Preis ermöglicht es leicht in je­
dem Betriebe einen ersten Versuch zu machen, uer 
sicher zu dauernder Verwendung Veranlassung geben 
wird. Der Firma E i s e 1 I stehen die besten Referen­
zen zur Seite.

Volkswirtschaftliche Mitteilungen.
Erster Mädchen-Ausstattuiigsverein a. G. Unter 

Vorsitz des Präsidenten Armin Schwarz hat die ordent­
liche Generalversammlung dieser Anstalt stattgefunden. 
Der Generalbei'icht und die Bilanz über das Verwal- 
tungsjahr 1903 winden vorgelegt und wurden unter 
Ertheilung des Absolutoriums einstimmig zur Kenntniss 
genommen. An Ausstattungsprämien und Restituirungen 
wurden K. 859,513.29 ausbezahlt, worunter 95 Waisen- 
antheile mit K. 59,550. Die Neueinschreihungen brach­
ten 14,854 Antheile. um 3017 Antheile mehr als im' 
vorhergegangenen Jahre. An Prämien wurden Kronen 
2,507,019.49 vereinnahmt, was eine Steigerung von 
K. 221,754.50 bedeutet. Die Zinsen- und Miethzinsein- 
nahme hat K. 413,120.52, daher um 40,727.42 mehr 
als im Jahie 1092 betragen Die Prämienreserve wur 
den K. 1.202,482.99 zugeführt und hat sich dieselbe 
auf K 9.334,174.85 gehoben. Auf den Prämienerhö- 
hungs und Spezialreservefond entfallen 110,200.20 und 
verfügen dieselben über K. 708,774.00. Der im Vor­
jahre kreirten Kursdifferenz-Reserve wurden K. 15.000 
zugeführt, womit sich dieselbe auf X. 05,000 hob. Dem 
Beamtenpensionsfond wurden, unter Anerkennung der 
treuen und eifrigen Dienste des Beamtenkörpers. 
K. 5000 votirt und beträgt der Pensionsfond nunmehr 
K. 140,483.02. Nach gänzlicher Abschreibung des In­
ventars und Mobiliars der Zentrale sowohl als auch der 
Hauptagentschaften, nach Votirung der statutenmässigen 
Dotation und nach nahmhafter Abschreibung von den 
Anstaltsgebäuden ergibt sich eine Bilanzschlussziffer 
von K. 10.520,392 07, welche Schlussziffer in Sparkasse- 
Einlagen. in Staatspapieren und sonstigen erstklassigen 
EPekien, so wiu in hervorragenden eigenen Gebäuden 
ih r Deekimg^findpt,


